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30. Jänner 2026  |  19 bis 21 Uhr
Schloss Schernberg  |  Anna-Bertha-Saal

KEIN EINTRITT! Shuttledienst ab und nach Schwarzach Bahnhof und Marktplatz. Bitte um Voranmeldung, 
werktags 08:00 bis 12:00 unter: 06415 7210 bzw. verwaltung@provinzenz.at 

Anlässlich des Jubiläumsjahres „180 Jahre Provinzenz“ laden wir alle Interessierten ganz 
herzlich zu einem zeitgeschichtlichen Vortrag mit anschließender Podiumsdiskussion ein.

Moderation: Martin Ferdiny

Mitwirkende: 

Dr. Josef Neumaier und Max Stürmer mit historischen 
Einblicken ab dem Gründungsjahr der Einrichtung in 
Schernberg 1846, über die Zwischenkriegsjahre, bis 
hin zur Zeit des Nationalsozialismus. 

Sophie Weißenbichler und Sr. Katharina Laner  
diskutieren am Podium die Sichtweisen der jungen 
Generation und der Kongregation der Barmherzigen 
Schwestern vom heiligen Vinzenz von Paul.

Die Tragödie von Schernberg ist ein Teil der 

Tragödie von Millionen Menschen, die in den 

nationalsozialistischen Vernichtungslagern 

gestorben sind. 

Im Jahr 1941 wurden am 21. April und 

am 20. Mai aus Schloss Schernberg 123 

Menschen gewaltsam abtransportiert und in 

Hartheim getötet. 
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